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Vor 25 Jahren
in der HNA
18. Juni 1988:
Erste Kirmes in
Neumünden

An den Neumündener Kinder-
garten geht der Reinerlös von
500DM aus der ersten Neumün-
dener Kirmes. Kirmesvater Ge-
org Spangenberg überreicht Er-
zieherin Rosemarie Behrendt
den Scheck und versichert, dass
man auf jeden Fall weiterma-
chen wolle.(pht)

vor den drei Vorstellungen je-
doch kaum gewesen. „Die
Schauspielerei macht mir ein-
fach nur Spaß“, sagt die 16-
Jährige, die schon einige Büh-
nenerfahrung hat.

„Ich fand es schwierig, dass
dieses Stück sehr auf Mimik
ausgelegt ist“, meint Linus
Wolter, der neben Sinha Witz-
ke, Darius Bührmann und
Timo Kleinhans eine weitere
tragende Rolle spielte. „Da ha-
ben wir in der Tat viel dran ge-
arbeitet“, bestätigt Lehrerin
Antje Lambers, die das Stück
zusammen mit ihrer Kollegin
Regina Mesche inszeniert hat-
te. Umso mehr hätten sich bei-
de gefreut, dass schon bei der
Premierenvorstellung bei den
rund 80 Zuschauern der Fun-
ke „gut übergesprungen“ sei.
(per)

Er lässt die Schüler dabei an
einer von Disziplin und Ge-
meinschaftsgeist geprägten
und von ihm selbst angeführ-
ten Bewegung namens „Die
Welle“ mitwirken. Der bereits
1981 geschriebene Roman von
Morton Rhue, der dem Film zu
Grunde liegt, ist in Deutsch-
land mittlerweile zu einem
Schullektüre-Klassiker gewor-
den.

Kaum nervös
„Das Schwerste an diesem

Stück war für mich der Text“,
sagt Hauptdarstellerin Carolin
Schmidt, die als „Frau Leitner“
die Rolle der Lehrerin über-
nahm. Besonders die vielen
Namen, die sich die Zehnt-
klässlerin merken musste,
hätten ihr einige Schwierig-
keiten bereitet. Nervös sei sie

DRANSFELD. Fast ein Jahr
lang haben sie Woche für Wo-
che dafür geübt. Jetzt wurde es
ernst für die Theater-AG-Mit-
glieder der Dransfelder Schule
Am Hohen Hagen. Kurz vor
den Sommerferien präsentier-
ten die 20 Schüler im Alter
zwischen zwölf und 17 Jahren
in der Dransfelder Stadthalle
das Stück „Die Welle“ und ern-
teten von Mitschülern, Eltern
und Verwandten viel Applaus.

Der Inhalt des einstündigen
Theaterstücks beruht auf dem
gleichnamigen deutschen
Filmdrama aus dem Jahr 2008.
Darin spielt Jürgen Vogel ei-
nen Lehrer, der seiner Schul-
klasse in einem von ihm kon-
zipierten Sozialexperiment
vorführte, wie autoritäre ge-
sellschaftliche Strukturen ent-
stehen.

Welle am Hohen Hagen
Schullektüre-Klassiker - Aufführung der Theater AG

Theater: Die AG der Schule amHohen Hagen führte das Stück „DieWelle“ auf. Foto: Schröter

der Leiter die Daumen nicht
um die Sprossen, sondern seit-
lich daran gelegt hatte, bekam
man 20 Fehlerpunkte aufge-
brummt. Ein Flüchtigkeitsfeh-
ler, der den Veranstalter am
Ende den erneuten Sieg kos-
ten sollte. Mit 391,63 Punkten
und damit acht Zählern Rück-
stand auf Bühren (399,62) lan-
dete Dankelshausen auf dem
zweiten Platz. Rang drei ging
an Dransfeld (380,67), Rang
vier an Ossenfeld-Varmissen
(358,36) und Rang fünf an El-
lershausen (351,91).

„Diese Wettkämpfe haben
wieder einmal gezeigt, dass
der Ausbildungsstand der Feu-
erwehren in der Samtgemein-
de sehr hoch ist“, zeigte sich
Gemeindebrandmeister Kars-

DANKELSHAUSEN. Riesenju-
bel herrschte am Wochenen-
de bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Bühren. Nachdem sich
die Aktiven-Gruppe bei den
Feuerwehrwettbewerben der
Samtgemeinde Dransfeld, die
in diesem Jahr von der Feuer-
wehr Dankelshausen ausge-
richtet wurde, bereits am
Samstag den Sieg gesichert
hatte, landete am Sonntag
auch die Bührener Jugendfeu-
erwehr ganz oben auf dem Po-
dest.

Denkbar knapp
Denkbar knapp ging es bei

den Aktiven zu. Weil ein Mit-
glied des Titelverteidigers
Dankelhausen während des
Löschangriffs beim Besteigen

Bührener Wehr ganz oben
Feuerwehrwettbewerbe der Samtgemeinde - Beuermann lobt hohen Ausbildungsstand

ten Beuermann mit den Leis-
tungen zufrieden. Bei den
Wettkämpfen waren alle
zwölf Feuerwehren der Samt-
gemeinde vertreten. Ein be-
sonderer Dank Beuermanns
ging an die Dankelshäuser Ka-
meraden, die die Wettkämpfe
ausgerichtet „und hervorra-
gend organisiert“ hatten.

Dritter Titel in Folge
Nach 2011 und 2012 bereits

ihren dritten Titel in Folge fei-
erte die Jugendfeuerwehr aus
Bühren. Mit 1407,0 Punkten
lagen die Bührener am Ende
rund 23 Punkte vor Meensen
(1380,6) und Dransfeld/Löwen-
hagen I (1379,6). Platz vier
ging an Barlissen (1353,6),
Fünfter wurde die Gruppe aus

Imbsen/Varlosen (1343,6).
Mit neun Vertretungen wa-

ren auch bei den Jugendwett-
kämpfen alle Jugendfeuer-
wehren der Samtgemeinde
am Start. Nach ihrem dritten
Sieg in Folge darf die Jugend-
feuerwehr Bühren nun den
Wanderpokal behalten, der
vor zehn Jahren vom ehemali-
gen Gemeindebrandmeister
Dieter Ludewig gestiftet wor-
den war.

Besondere Grüße gingen
bei der Siegerehrung an den
stellvertretenden Gemeinde-
jugendwart Alfred Nienstedt
und Barlissens Jugendwart
Holger Wilke, die sich noch
im Einsatz im Hochwasserge-
biet in Stendal befinden. (per)

HINTERGRUND

So sehen Sieger aus: die Feuerwehrleute der Samtgemeinde Dransfeld. Foto: Schröter
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Ehrungen und
Beförderungen
Auf dem Samtgemeinde-
feuerwehrtag in Dankels-
hausen gab es zahlreiche
Ehrungen und Beförde-
rungen.

Mit dem Niedersächsi-
schen Ehrenzeichen für
50-jährige Verdienste im
Feuerlöschwesen wurden
die Dransfelder Hauptfeu-
erwehrmänner Horst Nau-
joks und Heinz Stichte-
noth ausgezeichnet.

Das Ehrenzeichen für
40-jährige Mitgliedschaft
erhielten Helmut Luda,
Hartmut Meyer (beide
Barlissen), Uwe Becker,
Hans-Georg Rahlf, Man-
fred Semmler (alle Drans-
feld) sowie Reinhard Ger-
ke (Scheden).

Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurden Heike und
Ortrud Gerke (beide El-
lershausen), Kai Albrecht
(Scheden) und Holger
Klinge (Dransfeld) ausge-
zeichnet.

Die Ehrennadel in Bron-
ze des Landesfeuerwehr-
verbandes Niedersachsen
ging anArndt Flemmeund
Dirk Fahrenholz (beide
Barlissen).

Mit dem Ehrenzeichen
der Niedersächsischen Ju-
gendfeuerwehr wurde
Annemarie Klinkenberg
(Varlosen) ausgezeichnet.

Jeweils zumOberlösch-
meister befördert wurden
Daniel Gerke (stellvertre-
tender Ortsbrandmeister
von Ellershausen) undHei-
ko Dempewolf (stellver-
tretender Ortsbrandmeis-
ter von Bühren). (per)

Vereine und
Verbände
Kolpings - Junior:
Abschlussgrillen
HANN. MÜNDEN. Die Junior-
Gruppe der Kolpingsfamilie
Hann. Münden trifft sich am
Dienstag, 18. Juni, ab 16.30 Uhr
zum Abschlussgrillen mit Fami-
lie und Freunden am Kirchplatz.

TSG-Wanderer: Tour
im Glasebachtal
HANN. MÜNDEN. Die TSG-
Donnerstagswandergruppetrifft
sich amDonnerstag, 20. Juni, um
9.30 Uhr auf dem Parkplatz Hin-
ter der Blume, Höhe Breite Gas-
se. Es geht zu einer Wanderung
im Glasebachtal zwischen Lau-
bach und Oberode. Rucksack-
verpflegung ist mitzunehmen.


